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Liebe Jugend! 
 
Die Gemeinde Pilsbach nimmt an der JugendTaxi-App der 4youCard teil. Ständig sind wir bemüht, 
die Handhabung der Jugendtaxi-Gutscheine so einfach wie möglich zu gestalten, daher gibt es wieder 
einige Neuerungen. 
 
Ein Teil der Gutscheine ist selbst zu bezahlen, den Rest übernimmt das Land Oberösterreich bzw. die 
Gemeinde. Jugendliche im Alter zwischen 14 und 26 Jahren können sich jetzt persönlich auf dem 
Gemeindeamt in Pilsbach die Jugendtaxi-Gutscheine in der App freischalten lassen oder aber auch 
unkompliziert mittels Überweisung des Selbstbehaltes an das Gemeindeamt - im Zuge dessen 
werden euch die Taxi-Gutscheine in der App freigeschaltet. 
 
Sie sind jeden Tag zwischen 20 Uhr und 6 Uhr früh gültig. Dafür benötigt ihr nur 
eine gültige 4youCard und die 4youCard-App - in dieser App muss die Karte 
aktiviert sein!! 

 

Die Vorgehensweise zum Starten ist einfach:  

1. Der/Die Jugendliche bezahlt Selbstbehalt persönlich oder per Überweisung am Gemeindeamt 

2. Gutscheine werden in die App eingespielt 

3. Jugendliche kontaktieren zum Nachhausekommen das Taxiunternehmen 
4. Bei Bezahlung wird der QR-Code des Taxis mithilfe der 4youCard-App gescannt - so können 

die Gutscheine digital und unkompliziert eingelöst werden. 
 
Weiters besteht ab 4. Oktober die Möglichkeit, am Gemeindeamt Pilsbach auch nicht geförderte 
Gutscheine zu kaufen (z. B: als Geschenk von Eltern oder Großeltern für Jugendliche). Hierfür muss 
der volle Betrag im Wert von 3,00 € pro Gutschein persönlich am Gemeindeamt bezahlt werden. 

 
Mit diesen neuen Funktionen haben wir das Handling der Jugendtaxi-Gutscheine wieder etwas 
vereinfacht und wünschen euch immer eine gute und sichere Taxifahrt. 
 
Gerne sind wir für euch auf der Gemeinde da um all eure Fragen zu beantworten. 
 



Statistik Austria kündet  
AES-Erhebung an: 
 
AES – Wie lernen Erwachsene? 
Über 30 Länder nehmen an der internationalen AES-
Erhebung teil, in Österreich startet AES im Oktober 
2022. AES steht für Adult Education Survey und wird 
vom Statistischen Amt der Europäischen Union 
(EUROSTAT) organisiert, für die nationale 
Durchführung ist Statistik Austria verantwortlich.  
 
Worum geht es beim AES? 
Wir erwerben im Laufe unseres Lebens viele Kenntnisse 
und Fähigkeiten. Uns interessiert: Haben die Menschen in 
Österreich im letzten Jahr etwas Neues gelernt? Das kann 
beruflich oder privat gewesen sein. Dabei ist es egal, ob 
das über eine App am Handy, in einem Kurs vor Ort oder 
online, mit einem Online-Video oder im Freundeskreis 
war. Die AES-Erhebung erfasst diese Bildungsaktivitäten 
und liefert so Erkenntnisse für die Bildungs- und 
Arbeitsmarktpolitik. Für die Teilnahme sind keine 
besonderen Kenntnisse oder Fähigkeiten notwendig. 
 
 
Wer kann teilnehmen? 

  
Statistik Austria wählt eine zufällige Stichprobe 
Erwachsener aus.  
 

 
Diese Personen werden schriftlich zur Teilnahme 
eingeladen. Nur von Statistik Austria eingeladene 
Personen können an der Befragung teilnehmen. 
 

  
Als Dankeschön für die Teilnahme bekommen alle 
Befragten 10 Euro. Sie können zwischen einem 
Einkaufsgutschein oder der Weiterleitung einer Spende 
an ein österreichisches Naturschutzprojekt wählen. 
 
 
Gut zu wissen: 
•  Alle Angaben unterliegen der absoluten statistischen 

Geheimhaltung und dem Datenschutz gemäß dem 
Bundesstatistikgesetz 2000 und den entsprechenden 
Bestimmungen der Datenschutz-Grundverordnung 
(DSGVO). Details unter: 
http://www.statistik.at/web_de/ueber_uns/datenschut
zinformation/index.html. 

 
•  Die Angaben werden nur für statistische Zwecke 

verwendet und persönliche Daten werden nicht 
weitergegeben.  

•  Es besteht keine gesetzliche Auskunftspflicht. 
•  Unsere Erhebungspersonen sind professionell und gut 

geschult. 
 
Wo gibt es weitere Informationen? 
www.statistik.at/aes 
aes@statistik.gv.at 
 
 
 

Grün 

und Strauchschnittsammlung 
 
Seit 1. Oktober 2022 ist die Stadtgemeinde Vöcklabruck 
aus der gemeindeübergreifenden Grün- und 
Strauchschnittsammlung ausgestiegen. Für die 
Gemeindebürger aus Pilsbach bleibt die Regelung 
UNVERÄNDERT – eine Anlieferung ist weiterhin im 
ASZ in Vöcklabruck oder im ASZ in Manning möglich. 
 
Die Anlieferung für Grün- und Strauchschnitt ist im ASZ 
Vöcklabruck über die Sägezahnrampe möglich. 
 
Um unrechtmäßige Ablagerungen zu vermeiden können 
Kontrollen durchgeführt werden. Der Wohnsitz muss für 
die Mitarbeiter vom Bezirksabfallverband jedenfalls 
ersichtlich sein. 
 
Am einfachsten funktioniert dies mit einer 
Berechtigungskarte. Für jene die noch keine haben oder 
diese verloren haben, kann jederzeit von uns eine neue 
erstellt werden. 
Um euch die Wartezeiten bei der Erstellung zu verkürzen 
bitten wir euch, vorab telefonisch unter 07672-722 40-2 
eine solche Karte zu beantragen.  
 
Vielen herzlichen Dank für die Einhaltung. 

 

 
 

Veranstaltungen 
 

 

03.11.2022 Kochkurs – Fisch Bäurinnen 

   

09.11.2022 Martinsfest Spielgruppe 

   

27.11.2022 
Adventkranzweihe –  
Gemeindesaal 

Bäurinnen/ 
Chor 

   

27.11.2022 
Kirchenkonzert –  
Kirche Maria Schöndorf 

Bauernkapelle 
Pilsbach 

   

04.12.2022 
Pilsbacher  
Weihnachtsmarkt 

Alle 

   

17.12.2022 Glühweinstand LJ Pilsbach 

   

21.01.2023 Skitag LJ Pilsbach 



 
FF Pilsbach 

Sprengstützpunkt des Bezirks Vöcklabruck 
Oberpilsbach 17 

4840 Pilsbach 
ff-pilsbach@vb.ooelfv.at 

   
 
 
 
 

 

 

Geschätzte Gemeindebürger von Pilsbach! 

 
Die FF Pilsbach führt gemeinsam mit der Firma Mundl eine Feuerlöscher - Überprüfung durch. 
 
Hinweis: Überprüfungen für alle in Österreich zugelassenen Feuerlöscher gemäß Ö-NORM EN-3. 
Der Gesetzgeber schreibt vor, dass Feuerlöscher alle 2 Jahre durch einen sachkundigen oder 
zertifizierten Löschwart überprüft werden müssen. 
 
Mit der regelmäßigen Überprüfung Ihres Feuerlöschers tragen Sie zu Ihrer eigenen Sicherheit bei. 
Nutzen Sie diese Gelegenheit! 
 
Die Feuerlöscher können am  
Freitag, 21. Oktober 2022 in der Zeit von 17.00 bis 18.00 Uhr und am  
Samstag, 22. Oktober 2022 von 09.00 bis 15.00 Uhr beim Feuerwehrhaus abgegeben werden. 
 

Die Feuerlöscher sind am Samstag, 22. Oktober ab ca. 14:00 Uhr wieder abholbereit, die 
Abholung richtet sich nach der Abgabezeit des Feuerlöschers. 

Die Prüfungskosten betragen pro Feuerlöscher Euro 9.- 
 

Können Feuerlöscher aus diversen Gründen nicht mehr überprüft werden, muss der 
Feuerlöscher vom Besitzer abgeholt und fachgerecht entsorgt werden.  

Es können auch vor Ort neue Feuerlöscher erworben werden. 
 

         Der Schriftführer:                           Der Kommandant: 
         AW Ennsberger Christof                                          HBI Humer Thomas 

 

Hier abtrennen 
 ------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 

                                                     Bitte auf Feuerlöscher aufkleben 
 

 

 Name: ............................................................... 

 

 Ortschaft: ........................................................... 

 



Verkehrserhebung 2022 

Das Land OÖ & Pilsbach rufen zur Teilnahme auf! 
 

Ende Juli startete die Verkehrserhebung 2022 mit dem 

Versand von Einladungsschreiben zur Teilnahme an rund 
300.000 zufällig ausgewählte Haushalte in Oberösterreich 

und in den angrenzenden Bezirken in Niederösterreich. 
Jene Haushalte, die sich bisher zur Teilnahme angemeldet 

haben, erhalten in den nächsten Tagen die 
Befragungsunterlagen per Post oder per E-Mail 

zugesandt.  
 

Neu ist nun eine weitere Teilnahmemöglichkeit:  

Alle Haushalte aus Oberösterreich, die nicht in der 
Stichprobe waren oder sich noch nicht angemeldet 

haben, erhalten die Möglichkeit, doch noch an der 
Verkehrserhebung 2022 teilzunehmen!  

 

Ab 03.10.2022 wird dazu unter 
www.verkehrserhebung-2022.at ein 

Anmeldeformular bereitgestellt. Die Zugangsdaten 
zum Online-Fragebogen der Verkehrserhebung 2022 

werden unmittelbar nach Anmeldung per E-Mail 
zugesandt. Die Anmeldung zur Teilnahme ist bis 

31.10.2022 möglich. 

 
Wann, womit, wohin?  
Um diese Fragestellungen geht es in der 
Verkehrserhebung 2022. An einem jeweils vorgegebenen 
Stichtag im Oktober 2022 werden sämtliche Wege der 
Bevölkerung außerhalb des Wohnbereichs erfasst und 
damit das tägliche Mobilitätsverhalten, auch anhand 
soziodemographischer Daten, erhoben. Für jeden Weg - 
also von zu Hause zur Arbeit, weiter zum Einkaufen, zu 
Freizeitaktivitäten und wieder zurück - werden die Start- 
und Endzeiten, der Zweck und die genutzten 
Verkehrsmittel sowie die Länge des Weges abgefragt. 
Falls die Person am Berichtstag nicht außer Haus 
unterwegs war, besteht im Fragebogen die Möglichkeit 
auch das anzugeben. 
 
MOBIL ANS ZIEL:  
Mehrwert für OÖ durch Motiv-Befragung 

Zum ersten Mal überhaupt wird es auch eine 
Motivbefragung der Mobilitätsnutzung geben. Ziel ist es 

weitere Potentiale für effiziente Mobilitätsangebote zu 
eruieren und herauszufinden welche Maßnahmen es 

braucht, Bevölkerungsgruppen von den Vorteilen 
klimaschonender Mobilitätsangebote zu überzeugen. Im 

Rahmen der Mobilitätsinitiative „Mobil ans Ziel“ werden 
die Ergebnisse als wichtige Entscheidungshilfen für eine 

Reihe von verkehrspolitischen Fragestellungen 
herangezogen und fließen in die Strategie des Landes OÖ 

ein. 
 

Eine Anmeldung ab 03.10.2022 bietet darüber hinaus die 

Möglichkeit, auf freiwilliger Basis bei einem 
wissenschaftlich begleiteten Feldversuch zur Erfassung 

des Mobilitätsverhaltens via GPS und Handy-App 
mitzumachen. Die App zeichnet die Wege auf und 

unterstützt somit dabei, beispielsweise die exakten 

Weglängen zu erfahren, keine Wege zu vergessen und 
hilft somit, die Online-Fragebögen genauer auszufüllen. 
 

Die Oberösterreichische Landesregierung und die 
Gemeinde Pilsbach bitten Sie, an der 

Verkehrserhebung 2022 teilzunehmen. Sie schafft eine 
wichtige Datengrundlage und ermöglicht die 

Feinjustierung der zukünftigen Verkehrspolitik im Land 
und in Ihrer Gemeinde, um Ihnen auch in Zukunft eine 

selbstbestimmte, sichere und nachhaltige Mobilität zu 
ermöglichen. 
 

Weitere Informationen dazu finden Sie unter 
www.verkehrserhebung-2022.at 
 

Ihre Meinung ist wichtig – daher nutzen Sie daher 
bitte die Gelegenheit und machen Sie bei der 

Verkehrserhebung 2022 mit!   

 
Erziehungsimpulse 2022 
 
Die aktuelle Ausgabe des Newsletters des OÖ 
Familienreferates gibt einen Überblick über 
Veranstaltungen im Bereich Elternbildung, bei denen Sie 
Elternbildungsgutscheine des Landes OÖ einlösen 
können. 
 
Eltern wollen das Beste für Ihre Kinder und sind bei 
Erziehungsfragen immer öfter Ratschlägen von vielen 
Seiten ausgesetzt. 
 
Die Vortragsreihe "Erziehungsimpulse 2022" bietet eine 
gute Gelegenheit, sich Tipps und Anregungen von 
anerkannten Experten zu den Themen Erziehung und 
Familie zu holen.  
 
Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage 
unter: 
https://www.familienkarte.at/de/elternbildung/elternbildu
ngsveranstaltungen/erziehungsimpulse-2022.html 



 

Achtung Wildwechsel! 
 
Der Herbst erfordert besondere Vorsicht im 
Straßenverkehr.  
 
Jetzt, wo die Tage wieder kürzer werden, steigt die 
Gefahr des Zusammentreffens mit Wildtieren stark an. 
Zudem fällt die Hauptverkehrszeit genau in die 
Dämmerung oder Dunkelheit, wo viele Tiere besonders 
aktiv und die Sichtverhältnisse meist schwierig 
einzuschätzen sind. Besondere Aufmerksamkeit ist auf 
Straßen entlang von Waldrändern und vegetationsreichen 
Feldern geboten. Mit dem Abernten der Maisfelder 
verlieren die Wildtiere ihren sicheren, gewohnten 
Einstand und sind auf der Suche nach neuen 
Lebensräumen. Dabei überquert das Wild jetzt öfter und 
unerwartet die Fahrbahnen. Die gewaltigen Kräfte, die 
bei einer Kollision mit Wild auf das Fahrzeug einwirken, 
werden häufig unterschätzt: So beträgt das 
Aufprallgewicht eines Wildschweins mit 80 kg 
Körpergewicht auf ein 50 km/h schnelles Auto 2.000 kg, 
also 2 Tonnen! Ein Reh bringt es auf immerhin auch noch 
800 kg! Nicht angepasste Geschwindigkeit ist die 
häufigste Ursache für Kollisionen mit Wildtieren.  
 
Was kann man als Autofahrer tun, um Kollisionen zu 
vermeiden? 

Warnzeichen „Achtung Wildwechsel!“ beachten. 
Tempo reduzieren, vorausschauend und stets 

bremsbereit fahren 
ausreichend Abstand zum Vorderfahrzeug einhalten 
 

Springt Wild auf die Straße 
Gas wegnehmen 
abblenden  
hupen (mehrmals kurz die Hupe zu betätigen, nicht 

dauerhupen) 
abbremsen, wenn es die Verkehrssituation zulässt 

(vermeiden Sie riskante Ausweichmanöver 
oder abrupte Vollbremsungen) 

 

 
Damit gibt man den Tieren ausreichend Zeit, um aus dem 
Gefahrenbereich zu entkommen. Und bitte beachten Sie: 
Wild quert selten einzeln die Straße, dem ersten Tier 
folgen meist weitere. Kommt es trotzdem zu einer 
Kollision, muss wie bei jedem anderen Unfall reagiert 
werden: Warnblinker einschalten, Warnweste anziehen, 
Warndreieck aufstellen, gegebenenfalls Verletzte 
versorgen. Die Polizei muss auf jeden Fall verständigt 
werden. Wer dies verabsäumt, macht sich wegen 
Nichtmeldens eines Sachschadens strafbar und bekommt 
auch keinen Schadenersatz durch die etwaige 
Versicherung. Selbst wenn das Tier nur angefahren 
wurde und noch weglaufen konnte, muss die Polizei 
verständigt werden. Diese kontaktiert dann die zuständige 
örtliche Jägerschaft, die sich mit einem Jagdhund auf die 
Suche nach dem Tier macht, um es gegebenenfalls von 
seinem Leid zu erlösen. Keinesfalls dürfen Sie getötetes 
Wild mitnehmen. Dies gilt als Wilderei und ist strafbar. 
 
Jäger setzen sich für Lebensräume der Wildtiere ein 
„Die Leistungen der Jägerinnen und Jäger sind auch im 
Zusammenhang mit dem Wildwechsel über Straßen 
vielfältig. So ist es neben der Wartung der 
Wildwarnreflektoren auf den bestehenden Strecken auch 
wichtig, sich für die Lebensräume der Wildtiere, deren 
Lenkung sowie die richtige jagdliche Bewirtschaftung 
einzusetzen. Diese Tätigkeiten können nur dann 
funktionieren, wenn die Gesellschaft Wildtiere und deren 
Bedürfnisse respektiert“ erläutert Landesjägermeister 
Herbert Sieghartsleitner.  
 
Weitere Informationen 
rund um die Jagd finden 
Sie auf unseren 
Websites www.ooeljv.at 
und www.fragen-zur-
jagd.at oder auch auf 
YouTube mit unserem 
neuen Format „OÖ 
JagdTV“. 

Bildhinweis: OÖ. Landesjagdverband  
 



 

 
 

Gutschein 
 
 
 Bist du noch auf der Suche nach einzigartigen Nikolaussackerln? Jetzt nicht mehr!  
 Nur für euch zum Aktionspreis, zwei liebevoll gestaltete Modelle zur Auswahl.  
 Kreiert von unserer Gemeindebürgerin Adam Tina aus Untereinwald. 

 
 Nikolaussackerl “Nikolo”   Nikolaussackerl “Friends” 
 

 

 nur  15,00 € 
statt  17,99 € 

 
 Produktinfo: 
 Größe: ca. 40 x 55 cm 
 Farbe: natur 
 Material: 100% Jute 
 Zugbandverschluss 
 Volumen: ca. 15 Liter 
 
 
Bestellungen im Onlineshop unter www.dieherzensbox.at oder per E-Mail an office@dieherzensbox.at. 
 

DIE HERZENSBOX freut sich auf viele Bestellungen! 
 

 
 



Newsletter 
 

 

E I N L A D U N G 
zum V o r t r a g 

 
 

Thema: „Mit Unwägbarkeiten gut leben lernen“ 
 

 Wie du dich fühlst bestimmst du selber und nicht die Umstände, 

in denen du dich befindest! 

 Wir wünschen uns klare und überschaubare Verhältnisse 

 Ideen, wie wir mit Unsicherheiten kreativ umgehen können 

 

Wann:  Freitag, 04. November 2022 um 19:00 Uhr 
 

Wo: im Gemeindesaal in Oberpilsbach 
 

Referent: Ernst Thaler MSC 
Psychotherapeut und ehem. Lehrtherapeut der Systemischen Therapieschule 
 

Eintritt: 5,00 € 
 

Auf Ihr kommen freut sich das Team 
der Gesunden Gemeinde 

Pilsbach! 
 

Der Nikolaus kommt ins Haus! 
 

 
Sollen der Nikolaus und Krampus auch eure Kinder 
besuchen?? 
 

Besuchszeiten am 05.12.2022 ab 16:00 Uhr 
 
Voranmeldungen werden am Gemeindeamt Pilsbach 
entgegengenommen unter 07672-72240-2 

 
 

Eine Aktion der GMUNDNER SEETEIFL 
 

 
 

Freiwillige 
Spenden 



 


